
 
Ausbildung Konflikt- und Deeskalationstrainer / in 2010 
 
Konflikte, Aggressionen und Gewalt begegnen uns in der beruflichen Tätigkeit immer 
wieder.  Deshalb ist es wichtig, sich mit diesen Themen intensiv auseinander zu setz-
en. Im Mittelpunkt der Ausbildung steht der Wechsel von Theoriereflexion und prakti-
schen Trainingssequenzen. Dabei geht es zum einen um das Kennen lernen und Aus-
probieren von konkreten Verhaltensmöglichkeiten in Konflikt-, Bedrohungs- und Ge-
waltsituationen, zum anderen um den Aufbau von reflektierten Positionen zur offensi-
ven, möglichst gewaltlosen Auseinandersetzung mit aggressiven oder gewaltbereiten 
Menschen.  
  
Zielgruppe 
  
Multiplikator/innen in der Schule, Jugendhilfe und Jugendarbeit, Kranken- und Pflege-
häusern, Kindergärtner/innen, Pädagog/innen, Lehrer/innen, Elterngruppen, Angestell-
te, Führungskräfte, Betroffene und Interessierte sowie Fort- und Weiterbildner/innen. 
  
Ziel 
  
Ziel der Ausbildung zum/zur Deeskalationstrainer/in ist es, einen professionellen Um-
gang mit Konflikten, Aggressionen und Gewalt zu erlernen, im eigenen Arbeitsumfeld 
weiter zu vermitteln und deeskalierendes Handeln und Denken zu etablieren.   
  
Inhalte 
  
• Verbale und nonverbale Kommunikation  
• Gewaltfreie Sprache erlernen; 
• Eigenes und fremdes Stress- und Konfliktverhalten erkennen; 
• Überprüfung eigener Positionen zur Gewalt; eigener Widersprüche und 
 Agressionspotentiale; 
• Strategien für den Umgang mit Konflikten  
• Impulse und Übungen zur Thematisierung von Gewalt und Diskriminierung  
• Erprobung von Flucht- und Interventionsmöglichkeiten in der Dynamik von 
 Gewaltprozessen; 
• Überprüfung und Erweiterung des Verhaltens- und Handlungsrepertoires  
 in Stresssituationen; 
• Training zum offensiven, intuitiven und reflektierten Handeln in Konflikt- , 
 Bedrohungs-, Krisen- und Gewaltsituationen.  
• Rolle und Haltung des/r Trainer/in 
 
Trainerteam: Carlos Maihoff und Susanne Lehmann 
 
Seminarzeiten: Beginn: 10.00 Uhr, Ende: ca. 17.00 Uhr 
 
Seminargebühr: € 850.-  
 
Nach bestandener Prüfung (Trainingseinheit und Konzeption eines zweitägigen Konflikt- und 
Deeskalationstraining) erhält der oder die Teilnehmer/in ein aussagekräftiges Zertifikat. 
 
Ort  
Köln-Innenstadt, nach der Anmeldung erfolgt eine separate Einladung. 
 
Termine siehe Website und Anmeldeformular bei Anmeldung downloaden. 
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